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Deutſcher Reichstag

Spezialbericht unſeres Korreſpondenten
S Berlin 3 Februar

Bei nur ſchwach beſetztem Hauſe wird die Beratung der zum Etat des
Reichsamts des Jnnern beantragten Reſolutionen betr das Berg
recht bezw den Bergarbeiterausſtand im Ruhrrevier fortgeſetzt

Abg Gothein fr Vg Der ſächſiſche Bevollmächtigte Dr Fiſcher teilte vor
geſtern ein Urteil des Berggewerbe Gerichts in Oelsnitz mit Gerade dieſes
Jirteil gibt dem Abg Sachſe durchaus Recht Denn wenn ein Bergmann
veſtraft werden kann wegen einer Kohlenförderung oder Gewinnung im
Gedinge die vielleicht dem Betriebsbeamten nicht genügend erſcheint ſo
iſt das eben ein Urteil wie es nur in Sachſen vorkommen kann Gerade
dieſer Fall in Sachſen zeigt nun aber auch wie nötig es iſt ein einheit
liches Bergrecht für das Reich zu ſchaffen und ſich nicht mit der jetzt in
Preußen beabſichtigten Aktion zu begnügen Dieſe Aktion kann daher auch
kein Grund ſein die zur Debatte ſtehenden Reſolut onen zurückzuziehen
Der preußiſche Handelsminiſter hat ja neulich zugeſtehen müſſen daß die
preußiſche Regierung inſofern ein Verſchulden an dem Ausſtande trifft
als ſie bisher nichts getan hat um die Zuſtände und Mißſtände zu be
ſeitiger die den Anlaß zu dem Ausſtande gegeben haben Was die
preußiſche Regierung in ihrer Novelle beabſichtigt iſt ja ſehr erfreulich
aber muß denn das alles in Preußen gemacht werden Weshalb nicht
leich im Reiche Meine Freunde und ich ſind der Meinung daßNrbeiterjchuznagen vor das Forum ron Reich und Reichstag gehören

Wenn nun gar Herr Semler überhaupt keine ſofortige Geſetz
gebung auch nicht einmal in Preußen wünſcht ſogar ſein Be
dauern darüber äußert und zunächſt nichts weiter als eine Unterſuchung
vill ſo ſetzen ſich Herr Semler und ſeine Freunde ſogar in Gegenſatz zu
dem aus ihren Reihen hervorgegangenen Handelsminiſter Möller Wie
lange ſollen denn die Arbeiter auf eine Reform des Bergrechts warten
Daßz ſie auf bloße Verſprechungen hin den Ausſtand einſtellen ſollten
das kann den Arbeitern wirklich nicht zugemutet werden Die Unternehmer
haben bisher zu ſehr ihren Herrenſtandpunkt hervorgekehrt und zu wenig
ſoziale Einſicht betätigt Und da muß eben der Geſetzgeber eingreifen
Redner geht dann auf ſeine eigene Reſolution näher ein Es muß un
ſtatthaft ſein dem Bergarbeiter ſofort bet Löſung des Arbeitsverhältniſſes
die ihm vom Unternehmer überlaſſene Wohnung zu nehmen Der ſanitäre
Arbeitstag nach S 120e der Gewerbeordnung muß auch auf den Bergbau
erſtreckt werden Drittens iſt ein Verbot des Wagennullens von Reichs
wegen erforderlich Endlich muß für Fabriken und Bergwerke mit mindeſtens
100 Arbeitern ein Arbeiterausſchuß obligatoriſch ſein und zur Ueberwachung
des Betriebs müſſen Arbeiterkontrolleure beſtellt werden

Abg Spahn Ztr Es liegt gegenüber allen vorliegenden Anträgen
kein Anlaß zu Kompetenz Bedenken vor man kann ſie alle drei annehmen
Darüber daß das Bergrecht reformiert werden muß ſei es vom Reiche
us ſei es in Preußen darüber beſteht wohl Uebereinſtimmung Richtig
t daß auch bei einem Vorgehen im Reiche den Zuſtänden im Ruhrgebiet

nicht ſofort abgeholfen werden wird denn ſo ſchnell geht das nicht Durch
aus hinfällig iſt das Mißtrauen welches der Abgeordnete Sachſe in ſeiner
Rede gegen das Zentrum geäußert hat Wenn richttg iſt was über den
Inhalt der preußiſchen Novelle verlautet der Handelsminiſter hat ſich
w darüber micht ausgelaſſen ſo muß ich ſagen daß es nicht ausreicht
Denn der bloße ſanitäre Arbeitstag genügt nicht Nötig iſt ein acht
ſtündiger Maximalarbeitstag gerechnet vom Beginn der Einfahrt bis zum
Schluß der Ausfahrt Und für Gruben mit beſonders hohen Temperaturen
muß das Maximum noch weiter herabgeſetzt werden Neulich bei Ange
legenheit der Jnterpellation Auer hat noch ein Kommiſſar des Han els
miniſters das Wagennullen als ein gutes und unentbehrliches Disziplinar
mittel bezeichnet Nun was würde der Herr Geheimrat ſagen wenn ihm
für jedes Konzept das der Handelsminiſter als unzureichend durchſtreicht
ein Viertel oder Fünftel des Tageslohnes gekürzt würde Heiterkeit Sehr
richtig links Auf jeden Fall liegt jetzt eine Notlage vor der gegenüber
der Geſetzgeber ſich ohne noch lange warten zu können fragen muß Was

ißt Du jetzt tun
Sächſiſcher Bevollmächtigter Dr Fiſcher beſtreitet nochmals unted

Bezugnahme auf die Eingangsworte des Abg Gothein daß durch das
Urteil des Berggewerbe Gerichts in Oelsnitz dem betreffenden Arbeiter
himmelſchreiendes Unrecht geſchehen ſei

Abg v RichthofenDamsdorf konſ Meine Freunde werden gegen
alle die vorliegenden Reſolutionen ſtimmen Die Arbeiterführer ſind über
aupt keine Arbeiter ſondern Beamte der Organiſation und verfolgen nur

litiſche Jntereſſen Nach Anſicht meiner Freunde kann dieſe Materie
überhaupt nicht geregelt werden ohne Verbindung mit einem gleichzeitigen
Schutz der Arbeitswilligen Zur Zeit kann jedenfalls das Reich in dieſer
Angelegenheit obwohl dieſelbe allerdings nicht nur das Wohl Preußens
angeht nichts weſentliches tun Jch bitte Gott daß er der preußiſchen
Regierung die nötige Einſicht gibt hier das richtige zu treffen aber auch
die nötige Energie

Abg Mugdan fr Volksp Es bedarf unbedingt eines reichsgeſetz
lichen Vorgehens Am allerwenigſten darf man den Arbeitern einen Vor
wurf daraus machen daß ſie nicht ſofort nach Ankündigung des geſetz
geberiſchen Vorgehens in Preußen die Arbeit wieder aufnahmen Denn
wer bürgt denn den Arbeitern dafür daß in Preußen ihre Forderungen
auch nur einigermaßen befriedigt werden Niemand und um ſo weniger
als ſich ſoeben Herr v Richthofen ſo nachdrücklich gegen die Forderungen
der Gothein ſchen wie der ſozialdemokratiſchen Reſolution ausgeſprochen hat
Schuld an dem Ausſtand ſind zu guterletzt weder die Arbeitnehmer noch
die Arbeitgeber ſondern allein die verbündeten deutſchen Regierungen die
nichts getan haben obwohl die Sache ſchon jo lange Jahre ſpielt und denen
der Aufſtand unmöglich überraſchend gekommen ſein kann Und da glaubt
die Regierung noch den Arbeitern ſagen zu dürfen hört zu ſtreiken auf
und wartet bis wir mit einer Geſetzesnovelle fertig ſind Wartet vielleicht
noch 3 oder 4 Monate Noch jetzt können die verbündeten Regierungen
etwas tun um dem Ausſtande ein ſchnelles Ende zu machen Sie brauchen
nur ſoſort ſich zu einem Vorſchlage etwa im Sinne der Gothein ſchen
Reſolution zu entſchließen Der Reichstag würde eine ſolche Vorlage
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ſicherlich binnen drei Tagen erledigen Wir haben jedenjalls unſere
Schuldigkeit getan Herr Reichskanzler tun ſie die Jhrige

Abg Korfanty Pole äußert ſich im Sinne des Vorredners und
proteſtiert gegen die Auſfaſſung als dürften in Oberſchleſien ſchon mit
Rückſicht auf die polniſche Agitation die Knappſchaftsverhälmiſſe nicht
reformiert werden

Abg v Tiedemann Rp Meine politiſchen Freunde meinen daß
die Regelung des Bergrechts nicht Sache des Reiches ſondern der Einzel
ſtaaten iſt Sie meinen auch daß alle dieſe Debatten nicht beſchwichtigend
wirken ſondern nur Oel ins Feuer gießen Wir würden auf eine Regelung
im Reiche wie ſie hier gewünſcht wird nur eingehen können wenn gleich
zeitig für den Schutz der Arbeitswilligen geſorgt wird Der überwiegende
Teil meiner Freunde wird gegen alle drei Reſolutionen ſtimmen

Abg Burckhardt chriſtl ſoz Wir verlangen eine reichsgeſetzliche
Regelung des Bergrechts Es wären nicht 80 Sozialdemokraten hier im
Hauſe wenn nicht ſoviel Zündſtoff vorhanden wäre Das Hetzen allein
iſt nicht ſchuld Auch uns nennt man Hetzer obwohl wir nur verechtigte
Arbeiterforderungen vertreten

Abg Heyl v Herrusheim nutl Ein Reichsberggeſetz iſt erforderlich
Jn demſelben auch den Schutz der Arbeitswilligen zu regeln geht nicht
an Letzteres gehört nicht in ein Berggeſetz ſondern in die Gewerbe
ordnung Ehe ein Reichsberggeſetz erlaſſen werden kann bedarf es aber
noch einer vorgängigen gründlichen Unterſuchung wie meine Reſolunon
ſie vorſchlägt Darm hat Abg Sachſe Unrecht daß das preußiſche Ab
eordnetenhaus in dieſer Frage verjagt habe Jn Wirklichteit hat nicht

das Abgeordnetenhaus verſagt ſondern die Regierung
Staatsſekretär Graf Poſadowsky Jch habe hier eine Reihe Akten

ſtücke denen zufolge zwar verſchiedentlich Anzeigen erfolgt ſind wegen Be
läſtigung Arbeitswilliger durch Streikende aber die Unterſuchung hat er
geben daß dieſe Angaben nicht wahrheitsgemäß waren Redner verlieſt
bezügliche amtliche Aktenſtücke und fährt fort Die Regierung wird ſtets
für Aufrechterhaltung der Ordnung eintreten Aber ſo lange wie es im
Ruhrrevier der Fall iſt die Maſſe der Streikenden ſich ruhig und beſonnen
verhält iſt es beſſer ein Einſchreiten der Exekutive zu vermeiden und die
Ruhe und Ordnung durch die Organe der Arbeiter ſelbſt aufrecht erhalten
zu laſſen Die Führer der Arbeiter haben erklärt daß wer ſich Aus
ſchreitungen zu ſchulden kommen läßt in den Liſten geſtrichen wird und
nichts bekommt Es iſt zu hoffen daß die ruhigen und beſonnenen Ele
mente unter den Arbeitern ihren Einfluß behalten und ſo einen weiteren
ruhigen Gang der Ereigniſſe ſichern

Geheimrat Meißzuer rechtfertigt ſich gegen einen Vorwurf Spahns
neulich das Nullen verteidigt zu haben

Abg Bebel Soz erklärt Ein Ausnahmegeſetz zum Schutze der
Arbeitswilligen ſei nicht notwendig Nicht Maßregeln zum Schutze
der Arbeitswilligen ſeien notwendig ſondern zum Schutz der Streikenden
Er ſei im Beſitz zweier Patronen die vor einigen Tagen auf die Streikenden
von Arbeitswilligen abgeſchoſſen worden ſie trügen die Aufſchrift Weid
mannsheil und ſtammten aus den Köln Rottweiler Pulverfabriken
Arbeitswillige würden mit Revolvern von den Zechen ausgeſtattet Man
könne ſagen niemals ſei ein Streik von dieſer koloſſalen Ausbreitung
in ſolcher Ordnung verlaufen Als die Jnterpellation von Hus begründet
worden ſei der Reichskanzler mit der Drohung gekommen die ganze
Staatsmacht ſpielen zu laſſen wenn der Streik in Exzeſſe ausarten würde
Sei das eine Sprache für einen Staatsmann Noch niemals ſei eine ſo
unerhörte Provokation von ſolcher Stelle er olgt Man ſehe die Staats
gewalt beuge ſich vor der Gewalt des Kapitals ſie ſei nichts weiter als
ein Verwaltungsausſchuß für die beſitzenden Klaſſen Das Kohlen
ſyndikat habe jahrelang die Bergarbeiter aufs blutigſte gereizt
und die Forderungen der Arbeiter immer wieder abgewieſen Die
Arbeiterführer hätten erklärt ſie böten alles auf um die
Arbeiter vom Streik abzuhalten aber ſie könnten der Erbitterung nicht
mehr Herr werden Bei gutem Willen könnten die verbündeten Re
gierungen einen fertigen Entwurf binnen acht Tagen dem Reichstage vor
legen Das Wohl der ganzen Geſellſchaft ſei hier in Frage

Darauf vertagt ſich das Haus Sonnabend Toleranzantrag des
Zentrums
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Zweite Beratung der Kanalvorlage
Abg Dr am Zehnhoff Ztr berichtet über die Kommiſſionsverhand

lungen Während der urſprünglich geplante Kanal vom Rhein nach Hau
nover ein gefährlicher Feind der Eiſenbahn geweſen wäre könne dieſe jetzt
in ihm einen treuen Kameraden erblicken Redner verbreitet ſich dann
über das ſtaatliche Schleppmonopol das ſehr ſegensreich wirken könne
Zu der Vorlage liegen zahlreiche Abänderungsanträge vor

Miniſter v Budde Seit Jahren iſt der Regierung der Vorwurf
gemacht worden daß ſie nicht rechtzeitig für die Ausgeſtaltung der Waſſer
ſtraßen geſorgt habe Die Vorwürfe ſind unterſtützt worden durch große
Naturereigniſſe und durch die Steigerung des Erwerbslebens Deshalb
haben wir die fünf Geſetzentwürfe vorgelegt von denen uns heute der
letzte beſchäftigt Sämtliche Vorlagen ſtehen in innigem Zuſammenhang
mit einander wenn ſie auch von einander getrennt ſind Wenn in einer
Reſolution der Kommiſſion die Kanaliſierung der Moſel Saar und Lahn
verlangt wird ſo kann ich eine Vorlage darüber in Ausſicht ſtellen Was
das Schleppmonopol anlangt ſo ſind Verſuche auf dem Teltow Kanal ſehr
gut ausgefallen Die Vorteile des Schleppmonopols liegen beſonders in
der Regelung des Verkehrs wodurch die Leiſtungsfähigkeit des Kanals
erheblich geſteigert wird Die Befürchtung daß das Schleppmonopol zu
einem Betriebsmonopol führen würde iſt unbegründet Und wenn
wir vor die Frage geſtellt werden ob ein Staatsmonopol beſſer iſt oder
ein Privatmonopol ſo erſcheint es mir micht zweifelhaft auf welcher Seite
der Vorzug liegt Jnbezug auf die Erhebung von Abgaben auf regulierten
Waſſerſtraßen ſragt es ſich vor allem ob eine ſolche Maßregel prattiſch

und notwendig iſt Um Ungleichteiten zu beſeitigen iſt die Erhebung
notwendig aber im Rahmen der Reichsverfaſſung Jch erkläre diejenigen
für keine wahren Freunde der Schiffahrt die gegen ſolche Abgaben ſind
Wenn man nicht das notwendige Gold aus dem Nibelungenſchatz herbei
ſchaffen kann ſo müſſen wir durch Abgaben die erforderlichen Mittel zu
ſammenbringen Belaſten Sie aber die Vorlage nicht weiter Wir haben
in der Kommiſſion ſauer arbeiten müſſen um das vorliegende Ergebnis
zu erreichen Jhre Entſcheidung iſt für das Erwerbsleben im Oſten und
im Weſten von größter Bedeutung Lehnen Sie die Vorlage ab ſo zer
ſtören Sie das waſſerwirtſchaftliche Programm der Regierung Bewilligen
Sie ſie ſo wird nicht nur ein weiter Kreis der Bevölkerung und der
Induſtrie auf zehn Jahre hinaus lohnende Arbeit finden ſondern das
Ergebnis dieſer Arbeit wird auf Jahrhunderte hinaus eine große wirt
ſchaftliche Bedeutung haben

Abg Graf Limburg konſ Die Mehrheit meiner Freunde iſt gegen
die Vorlage während eine anſehnliche Minderheit für ſie ſtimmen wird
Das Schleppmonopol iſt an ſich eine gute Sache und wenn ein Monopol
geſchaffen wird iſt ein Sigatsmonopol vorzuziehen Dagegen haben wir
gegen die Erhebung von Schiffahrtsabgaben auf den regulierten Flüſſen
erhebliche Bedenken Auch die in Betracht kommenden Bundesſtaaten
haben die Einführung von Abgaben auf dem Rhein nach der Reichs
verfaſſung für unzuläſſig erklärt Hört hört Da empfiehlt es ſich ſchon
aus praktiſchen Gründen von dieſer Einführung abzuſehen Redner legt
dann dar daß es beſſer ſei das Eiſenbahnnetz weiter auszubauen als
Kanäle anzulegen Auch möge man bedenken daß der der für die Vor
lage ſtimme ſchon jetzt den Mittellandkanal gutgeiße

Abg Herold Ztr führt aus daß Kanäle geeignet ſeien die Eiſen
bahnen zu entlaſten Auch förderten ſie die Landwirtſchaft denn ſicher
würden zahlreiche Mühlen entſtehen Die Schiffahrtsabgaben ſeien wich
tiger als das Schieppmonopol Sie müßten eingeführt werden eher dürfe
der Rhein Hannover Kanal nicht in Betrieb genommen werden Handel
und Jnduſtrie würden Vorteil von dem Kanal haben deshalb ſtimmten
ſeine Freunde für ihn Die gegenſeitige Unterſtühung aller Berufsſtände
fördere das Gemeinwohl Beifall

Abg Dr Arendt frkonſ ſpricht für einen Teil ſeiner Freunde gegen
die Vorlage aus denſelben Gefichtspunkten wie Graf Limburg Viel
zweckmäßiger als ein Mittellandkanal wäre ein Küſtenkanal Dieſer würde
auch im Intereſſe der Landesverteidigung liegen

Abg Dr Friedberg ntl Wir betrachten die Vorlage gegenüber
derjenigen von 1899 als eine erhebliche Verſchlechterung es fehlt ihr der
große Zug Trotzdem begrüßen wir ſie immer noch dankbar denn wir
ſind auch für die geringſte Verkehrsverbeſſerung dankbar Deshalb werden
wir für die Vorlage ſtimmen vorausgeſetzt daß ſie nicht noch mehr ver
ſchlechtert wird Gegen das Schleppmonopol und gegen die Schiffahrts
abgaben beſtehen erhebliche Bedenken Wir könnten uns höchſtens damit
einverſtanden erkären daß für beſondere Aufwendungen die Jntereſſenten
herangezogen werden Sehr richtig links Kanäle machen der Eiſen
bahn keinen Abbruch führen ihr im Gegenteil neuen Verkehr zu und
wenn man der Landwutſchaft erhöhten Zollſchutz gewährt ſo muß auch für
Jnduſtrie und Handel etwas geſchehen

Ahg Dr Wiemer frſ Vp hebt gleichfalls den Unterſchied zwiſchen
der urſprünglichen und der jetzigen Vorlage hervor Die Weiterführung
des Rhein Hannover Kanals müſſe entſchteden gefordert werden Auch
der maſuriſche Kanal müſſe bald gebaut werden Zu bedauern ſei daß
die Kommiſſion das verkehrsfeindliche Schleppmonopol in die Vorlage
hineingesracht habe Es handele ſich hier um eine Verſchärfung der
Schutzzollpolitik denn beſtimmte Waren werde man einfach ausſchließen
Tauſende von Schiffern würden brotlos werden Redner bekämpft weiter
die Einführung von Schiffahrtsabgaben und ſchließt mit der Erklärung
Wir halten es für unſere Pflicht noch im letzten Augenblick unſere warnende
Stimme gegen die Annahme der Kommiſſionsbeſchlüſſe zu erheben und
werden von den Beſchlüſſen der zweiten Leſung unſere Geſamtabſtimmung

bhängig machen

Hierauf vertagt das Haus die Weiterberatung auf Sonnabend

Marktbericht
Sonnabend den 4 Februar

Eier vro Mandei 30 50 ſt Foblrüven pro St 0,10 0,25 k
Butter pro Pfund 1,10 1,20 Tomaten pro St 60,05
Honig in Waben p Pfd 1,40 HBirnen pro Mandel 0,20 0,5
Zwiebeln pro Ltr 020 25 Aepfel pro Mandel 0,15 0,69
Kartoffeln 5 Ltr 0,35 0,40 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30Blumenkohl pro Stück 0,20 6,40 Getr Bflaumen p Pfd 0,25 0,30
Kohlrabi pro Stück 0,05 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Mohrrüben p Mdl 0,10 0 12 Enten pro Stück 250 50Wirſing Kohl p Stück 0,19 0, 25 Gänſe pro Stück 3,50 6 00
Weigkohl per Stück 0,10 0,25 Hähnchen 1,50 2,50
Braunkohl pro Stück 008 0,10 Hühner pro Stiict 1,52 50
Rotkohl pro Stück 0,10 0,3 Tauben vro Paar 1L0o0 30
Roſenkohl pro Liter 0,20 025 Faſanenhähne 3,00 3,70

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Man verlange
ausdrücklich die Originalmarke

Dr Hommels Haematogen und
lasse sich Nachahmungen nicht autreden

Thüringisches

J e Elektro undTechnikum Jimenau er e
e r S Lehritabrik e d h 5

Direkter Bezug aus ersten Fabriken verbürgt unbedingte Haltharkeit bei billigsten Preisen
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für 4 Fenster
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Stores in allen Breiten
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Halle a Gr Steinstr 86 u 87
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Bei

Einkauf von 5 Mk
an erhält jeder Käufer ein

Ertra Geſchenk

H Elkan
Leipzigerstr 87

billigſtes und größtes

Kaufhaus
der Stadt Halle

empfiehlt

u

Konfirmanden

Anzüge

in größter Auswahl guken
J Stoffen garantiert ſchönſter

Paßform in

S 10 Qualitäten
von 9,50 Mark an

12,00 13,25 15,00
Mk 17,00 bis zu den

feinſten Mk 20,00
Jeder bei mir

fertig gekaufte Anzug
ſitzt genau wie nach Maß

gearbeitet

Stoff Lager
zu Beſtellungen

nach Maß
unter Garantie guten Sitzes

mit biltigster
Preisſtellung

J Ferner großes Lager in
S onfirmanden Hüten
Wäsehe Ohemisettes

Vtiekeletten u Stiekeln
t in eleganten n haltbaren

Qualitäten

Jeder Konfirmaund erhält

ein Extra Geſchenß

e

H Flkan
Fcipzigerſtr 87

Bei Einkauf von 5 Mt
J an erhält jeder Käufer ein

Extra Geſchenk

Sonntag

Zu boziebon änren jedo Buchhandlung
ist die in 45 Autl erschienone Schrift
des Med Rath Dr Maller über das

ar h vm

D ec e La JFrelausendang r I ſ Rriofmarxon
Curt Röber Braunszohweig

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachteng
Die Lieferung des Bedarfs der ſtädtiſchen Schulverwaltung an Schreib und

Reinigungs materialien im RNechnungsjahre 1905 d i in der Zeit vom 1 April
1905 bis zum 31 März 1906 ſoll vergeben werden

Dieſer Bedarf ſtellt ſich vorausſichtlich wie folgt

Schwarze Schultinte 2500 Liter Putzleder 125 Stück
Kreide 150 Gros Tafeltücher 80 DutzendSchwämme 600 Stück Zeichenhefte 250 Dutzend
Scheuertücher 150 Dutzend Schreib und Rechenbücher 1400 Dutzend
Wiſchtücher 80 Dutzend Zeichenblocks 1500 Stück
Straßenbeſen Piaſſavabeſen 45 Stück Bleiſtifte 200 Dutzend
Beſenſtiele 100 Stück Federhalter 75 DutzendHandfeger 100 Stück Federn 75 GrosScheuerbürſten 120 Stück Seife 500 kgSchrubber 100 Stück Soda 450 kgStaubbeſen 200 StückAngebote ſind unter Beifügung von Proben verſehen mit Namen und Wohnung
des Bieters bis zum

10 Februar ds Jrs vormittags 11 Uhr
an das Schulbureau Schmeerſtraße 1 II einzureichen woſelbſt auch die Lieferungsbe
dingungen zur Einſichtnahme ausliegen

Die Proben derjenigen Lieferanten welchen der Zuſchlag erteilt wird werden im
Schulbureau zurückbehalten alle übrigen Proben aber auf Verlangen bis zum 1 April
ds Jrs zurückgegeben Diejenigen Angebote auf welche bis zum 10 März ds Jrs
keine Antwort erfolgt iſt ſind nicht berückſichtigt worden

Halle a den 10 Januar 1905 Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder bei den hieſigen ſtädtiſchen

Mittel und evangeliſchen Volksſchulen findet ſtatt am

Montag den 13 Februar 1905 nachm 5 UAhr
ausgenommen die Schulen unter IIb und IVl wo die Aufnahme am Diens
tag den 14 Februar 1905 nachmittags 5 Uhr ſtattfindet

I Knaben Mittelschulen
a KnabenMittelſchulen Charlottenſtraße Olearinsſtraße Torſtraße

Anufnahme Zimmer Knaben Mittelſchule Charlottenſtr 15 Zimmer Nr 1
Dieſer Schulbezirk wird nach Norden dem Bezirk der Knabenmittelſchule

Kloſterſtraße abgegrenzt durch Mansfelderz Talamt Rathaus Hagen und Meckel
ſtraße

d Knaben Mittelſchule Kloſterſtraße
Aufnahmezimmer Schulhaus Kloſterſtraße 9 Zimmer Nr 40

Dieſer Schulbezirk wird abgegrenzt im Norden durch die Lafontaineſtraße Wettiner
platz Roon und Kronprinzenſtraße im Süden durch die Mansfelder Talamt Rathaus
Hagen und Meckelſtraße Die genannten Grenzſtraßen gehören noch zur Mittelſchule
in der Kloſterſtraße

II Mädehen Mittelschulen
a Anmeldungen für den Bezirk der Schule in der Großen Steinſtraße werden

von Herrn Rektor Steger im Schulhauſe Gr Steinſtraße entgegengenommen
b Derſelbe nimmt für dieſes Jahr auch die Anmeldungen für den Südbezirk

Schule in der Torſtraße entgegen und zwar am Dienstag den 14 Februar nachmit
tags von 5 Uhr im Schulhauſe an der Gr Steinſtraße

Nenanmeldungen von Schülerinnen für die Mittelſchule in der Kloſterſtr finden
nicht mehr ſtatt die kleinen Mädchen ſind entweder der Mittelſchule in der Frieden oder
in der Gr Steinſtr zuzuführen Die Grenze zwiſchen beiden Schulbezirken iſt Mühl
weg Fritz Reuterſtr Kaiſerplatz

Die neue Mittelſchule an der Torſtr ſoll zu Michaelis d Js bezogen werden
III Mittelschule für Knaben und Mädchen Friedenstrasse 33

Aufnahmezimmer Schulhaus Friedenſtr 33 Zimmer Nr 34 und 35
IV Evangelisehe Volksschulen

a Volksſchule J und II Nene Promenade 13 Rektorat Beck
Anufnahmezimmer für Knaben Klaſſenzimmer 7

für Mädchen Klaſſenzimmer 3
d n III und IV e mangtr 3 9 eltorst Gräfe

Aufnahmezimmer für Knaben Zimmer 29 a Mfür Mädchen Zimmer 32 des Neubaues

c Volksſchule V und VI Tanbenftr 13 Rektorat Dr Wohlrabe
Aufnahmezimmer für Knaben Zimmer 3

für Mädchen Zimmer 9
d Volksſchule VII und VIII Leſſingſtr 13 Rektorat Sommer

Anufnahmezimmer für Knaben Zimmer Z
für Mädchen Zimmer 4

o Volksſchule IX und Liebenauerſtr Rektorat Schnlze
Anfnahmezimmer für Knaben obere Turnhalle 1 Treppe

für Mädchen untere Turnhalle Erdgeſchoß
k van I und RII P nergerwen Rektorat Müller

ufnahmezimmer für Knaben Zimmer 4für Mädchen mee t im Erdgeſchoß

g Volksſchule III und RIV Frieſenſtraße Rektorat Panſegrau
Aufnahmezimmer für Knaben Zimmer 1

für Mädchen Zimmer 1
h Volksſchule XV und RVI Dreyhauptftraße Rektorat Penſeler

Aufnahmezimmer für Knaben Zimmer 8 Erdgeſchoßfür Mädchen Zimmer 5 rdgeſchoß
i Knaben Volksſchule Halle Giebichenſtein Rektorat Schneider

r 7 im Schulhauſe Gr Brunnenſtraße 5
K Mädchen Volksſchule Halle Giebichenſtein Rektorat Tietſch

Aufnahmezimmer im Schulhanſe Friedenſtraße 34
1 Volksſchule Halle Trotha Rektorat Tietſch

Aufnahme am Dienstag den 14 Februar 1905 nachmittags
5 Uhr im Schulhauſe Petersbergſtraße 90

m Volksſchule Halle Cröllwitz Rektorat Schneider
Aufnahmezimmer im Schulhauſe Schulberg 19

m Volksſchule ZXIV Huttenſtraße 10 Rektorat Haafe

e eo Volksſchule XKV Freiimfelderſtraße Rektorat Panſegrau
Aufnahmezimmer für Knaben Zimmer 1

für Mädchen Zimmer 2
Schulpflichtig iſt jedes Kind welches bis zum 30 Juni 1905 ſechs Jahre alt wird
Kinder welche dieſes Alter nach dem 30 Juni 1905 erreichen werden nicht in

dieſem ſondern erſt im nächſten Jahre in die Schule aufgenommen
Bei der Anmeldung ſind vorzulegen der Jmpfſchein und der Tauſſchein bei den

ungetauften Kindern an Stelle des letzteren die Geburtsurkunde
Jm übrigen werden die zur Anmeldung Verpflichteten darauf noch beſonders

5 d i 95 2 1 rechéeeepertt 1171 591 uaufmerkſam gemacht daß diejenigen Kinder deren rechtzeitige Anmeldung unterbleibt
er Schule zröangsweiſe zugeführt werden Wenn die ſchulpflichtigen Kinder bei den

et N u J t t 1 17 O r N J J 3 n 70 W rbetreffenden Herren Rektoren für Oſtern d 98 bereits im voraus angemeldet worden
ſind iſt eine nochmalige Anmeldung an den oben bezeichneien Tagen nicht erforderlich An
träge auf Zurückſtellung ſchulpflichtiger Kinder vom Schulbeſuche wegen Krankheit ſind
bei der Schuldeputation einzureichen

Halle a den 23 Januar 1995 Der Magiſtrat Schuldeputation

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 5 Februar Nr 31
Brenanntmachnung

Das neue Städtiſche Muſenm anf der Moritzburg iſt bis auf weiteres
geöffnet Mittwochs von 11 1 Uhr und Sonntags von 11 2 Uhr

Halle a den 28 Oktober 1904 Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Das der hieſigen Stadtgemeinde gehörige Grundſtück Blücherſtraße Ur 7 ſoll

öffentlich meiſtbietend verkauft werden Hierzu iſt Termin auf
Donnerstag den 23 Müär 1905 vormittags 9 Uhr

im Zimmer 75 des Sparkaſſengebäudes Rathausſtraße 1 1 Treppe anberaumt
zu welchem Bietungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden daß die Bietungs
bedingungen in der Magiſtratsregiſtratur A Rathausſtraße 1 I Zimmer 78 zur Ein
ſicht ausliegen auf Verlangen aber auch abſchriftlich überſandt werden

Halle a den 26 Januar 1905 Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Das hierſelbſt Preiteſtraße Ur 33 belegene der Stadtgemeinde gehörige

Grundſtück von etwa 391 qm Flächeninhalt ſoll öffentlich meiſtbietend verkauft werden
Hierzu iſt Termin auf

Donnerstag den 23 März 1905 vormittags 10 Ahr
im Zimmer Nr 75 des Sparkaſſengebäudes Rathausſtr 1 1 Treppe anberaumt
zu welchem Bietungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden daß die Bietungs
bedingungen in der Magiſtrats Regiſtratur A Rathausſtr 1 I Zimmer Nr 78 zur
Einſicht ausliegen auf Verlangen aber auch abſchriftlich mitgeteilt werden

Halle a den 26 Januar 1905 Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

1 Jn der Zeit vom 16 bis 31 Jannar 1905 ſind nachſtehende Gegen
ſtände als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden

2 Ueberzieher 1 Buch 1 weißes Taſchentuch 1 ſilberner Armreif 1 Kutſcher
peitſche mit braunem Bezug und Beſchlag 1 ſilberne Remontoiruhr mit Goldrand
Portemonnaies mit Jnhalt 1 goldene verſchlungene Broſche mit Opal 1 goldener
Damenring mit rotem Stein 1 goldene Broſche mit Brillanten 1 goldener Herrenring
mit rotem Stein 1 rotes Umſchlagetuch 1 ſchwarze Damenweſte

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
1 ſilberne Damenuhr mit Goldrand ohne Kette 1 Damenuhr 1 vergoldete Herren

uhr mit goldener Kette 1 ſilberne Damenuhr mit Goldrand 1 ſchwarzer Damenſchirm
ohne Griff 1 ſchwarzer Schirm mit ſilbernem Griff und grünen Steinen 1 ſchwarzes
Damenportemonnaie mit 90 M Jnhalt 1 desgl mit 7 1 dunkelbrannes desgl
mit 5 M Jnhalt und Karte zum zoologiſchen Garten 1 dito mit 1 1 rotes
desgleichen mit 7,20 1 ruſſiſcher Geldbrief mit 31 Rubel Jnhalt 1 goldenes
Charnier Armband 1 goldener Trauring A 1 desgleichen gez H G 29/5 97
1 Nickelklemmer mit goldner Kette im Futteral 1 Protokoll vom Landgericht 1 goldenes
Kettenarmband 1 ſchwarzes Opernglas im Futteral 1 mattgoldenes Kettenarmband
1 ſchwarzſeidenes Arbeitstäſchchen mit Taſchentuch 1 echter Bibermuff 1 kleines Medaillon
mit ſchwarzem Stein 1 Portemonnaie mit 16 17 Mark Jnhalt 1 desgleichen mit
40 Mark Jnhalt 1 Paket mit Schneiderartikeln

An die unbekannten Eigentümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände er
geht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 12 Monate erfolgt iſt hinſichtlich der
nicht reklamierten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 der MiniſterialDienſtanweiſung
betreffend die polizeiliche Behandlung der Fundſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren
werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekretariat IV
Rathausſtr 19 Zimmer Nr 56 erteilt

Halle a den 1 Februar 1905 Die Volizei Verwaltung
Bekanntingch tung

Der Preis der Gaskoke beträgt zur Zeit auf unſeren Gasanſtalten
für das hl zerkleinerte Koke 1,10 Mk

groß küchkige 1
Schmirdekoke 0,80

Bei Entnahme von mindeſtens 15 hl übernehmen wir die Anfuhr und das Ab
tragen wofür 15 Pfg für das hl zu zahlen ſind

Halle a den 12 Januar 1905
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas u Waſſerwerke

Bekanntmachung
Reſerviſten und Landwehrlente J Aufgebots aller Waſſen welche bereit ſind

als Erſatz für ausſcheidende Mannſchaften in die Oftaſtatiſche Weſatzungsbrigade ein
zutreten können ſich

bis ſpäteſtens 18 Jebruar 1905
täglich s Ahr vormittags perſönlich oder ſchriftlich unter Vorlegung ihres Paſſes beiw
unterzeichneien Kommando Zimmer 20 melden

Bemerkt wird daß nur Leute mit durchaus guter Führung bei vorhandener
Tropendienſtfähigkeit auf Einſtellung rechnen können

Die Unterſuchung geſchieht beim Bezirkskommando koſtenfrei für die Reiſe behufs
Unterſuchung können Koſten jesoch nicht vergütet werden

Die Mannſchaften müſſen ſich vor ihrer Einſtellung für die Zeit bis zum
30 September 1907 zum Dienſt in Oſtaſien vertraglich verpflichten

Beſtimmungen über Einſtellung wie Höhe der Gebührniſſe können beim Bezirks
kommando eingeſehen werden

Halle a den 31 Januar 1905
Königliches Wezirkskommando

Berkannkmachung
Fernſprechanſchlüſſe welche bei der nächſten Erweiterung der Stadtfernſprech

einrichtung in Halle ausgeführt werden ſollen ſind bis I März bei dem Telegraphen
amt in Halle Saale anzumelden von welchem auch die Anmeldeformulare koſtenfrei
bezogen werden können

Anmeldungen die nach dem oben angegebenen Zeitpunkt eingehen werden während
des nächſten Bauabſchnitts nur gegen Erſtattung der durch die verſpätete Anmeldung er
wachſenden Mehrkoſten erledigt werden

Halle Saale 2 Februar 1905

Sparkasse bomeindo Wahren b Leipzig
unter Garantie der Gemeinde

Sicherstes Institut für Geldeinihgen en
Geſchäftslokal Gemeindeamt Schulſtraße 1 Geſchäftszeit Jeden Werklag

vormittags 1 Uhr und Nachmittags 6 Uhr
Einlagen werden ſtreng geheim gehalten und mit

3 Prozent n
Zugverhbindung zwischen Halle und Wahren

ab Halle in Wahren ab Wabren in Hallevorm 9 Uhr 15 Min vorm 9 Uhr 57 Min nachm 12 Uhr 25 Min nachm 1 Uhr 3 Min
t 39

Kaiſerliches Telegraphenamt

er 10 n 39 a 11 x 16 z 54 v 4 J 22nachm 1 33 nachm 2 15 4 509 e 5 90
I 3 r 4 a 25 8 C 7Brkanntmachung

Die Lieferung des für das Rechnungsjahr 1905 erforderlichen Bedarfs der Hand
werkerſchule an Zeichenlehrmitteln nämlich

8000 Zeichenbögen 50/65 em unbedruckt nach dem im Schulbureau aus
liegenden Muſter

200 Zeichenbögen 62/87 em feines Zeichenpapier rauh dick nach Muſter
ſoll vergeben werden

Angebote ſind unter Beifügung von Proben bis zum 10 Februar d Js vor
mittags 11 Uhr an das Schulbureau Schmeerſtraße 1 II einzureichen woſelbſt auch
die Lieferungsbedingungen zur Einſichtnahme ausliegen Die Proben derjenigen Lieferanten
welchen der Zuſchlag erteilt wird werden im Schulbureau zurückbehalten alle übrigen
Proben aber auf Verlangen bis zum 1 April d Js zurückgegeben

Diejenigen Offerten auf welche bis zum 10 März d Js keine Antwort erfolgt
iſt ſind nicht berückſichtigt worden

Halle a den 3 Januar 1905

w
T

Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Der nächſte Markt für Magerſchweine und Ferkel auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu

Halle a S findet am an Den I1 Februar 1905 ſattDie Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

R Gotischaſcſe s
Masken u Cheakergarderobe Herleih Juſtitni

jetzt nur Gr Wallſtr 7
hält ſeine reichhaltige Auswahl neuer feiner

Herren und Damen

Masken Koſtüme
De bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlenen W8 Zimmer Friedenſtr bei Wittefind mit ſchöner Ausſichtx außerdem Villen Baustelien Friedenſtraße und Advokatenweg

9 Näheres Albrechtſtraße 45 bei
Th Lehmann K G Wolff Baumeiſter

zu verkaufen

9288

J r 63 JanuerhaftWalchgefähße ne
Zancker Gr Klausſtr 12

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Künsti Zähne
Reparat Zahnschmerz bes Plombie

Wäscherollen
aller Art und Größe zum Preiſe von 20

bis 600 Mark hält ſtets großes Lager

A Noumann
Reimers Direktor Maſchinenſabrik Witterſeld G runden Sachse Scharrenstr 5 l
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Diüddtmmarr s Möbel Fabrik
R E E IN CG Molkenmarkt G

Bigene Tischlereien und Tapezierereien Rinfache wie reiche

Cornedbeef

Marke Hintz
aus der Cornedbeef Fabrik Walter Bintz Hamburg

alleiniger Lieferant
der Kaiserlichen Marinestation der Ostsee 1906/6

KriegsministeriumsLicterant des
W

dieſeCornedbeef Marke wird durch Lieferungen an die
höchſten deutſchen Behörden als anerkannt

bestes albrilgaat
gekennzeichnet

D Man verlange ausdrücklich Marke Bintz
nur dadurch wird für die richtige Ware aus obiger Fabrik Gewähr
gegeben

Bintz

Fabrik Niederlage für Provinz Sachsen

in Mageburg bei
Herm ürgensen

Telephon 9160

77 W r Se m55 n eu W ee S S e Se

en m uVom 8 Februar werde ich in Halle a HotelWettiner er Hof Magdeburgerſtraße 5 anweſend ſein um

künstliche Augen
nach der Natur für Patienten herzuſtellen

Neue Erſindung Adhaesionsaugen D R G M 167 840
Künſtliche Augen können auch über dem erblindeten Aug

apfel getragen werden

L Müller Uri Augenkünſtler aus
Univerſitätsſtr 2224

Leipzig

2 Sspezialität 9 7Täglich frische 9S GleichzeitigMürhteigkreppeln trieehon Mat
4 St 10 Pf vanill 4 St 12 Pf W Mohn Apfel
I f Pft ink J Kaffee Streuseloch Flähhbkiehengernelrert J u Bienenstiohkuchen12 t 25 P V neben einer reichen Auswahl

vanilliert v in Tee u Dessertgebäcken
12 Zt 50 P Bestellungen

o

werden prompt ausgeführt

e 2 9909m

Für die Frau 9

Mosentizin fr GoldeneD B 94 583 Tauſende Dank
Marken von osenthin s Ver

neneſte hygieniſche Schrift von L Hebamme
Medaillen Ehrendiplom 13 Patente
ſchreiben Zuſendung franko als Brief 30 Pfg in

idhaus Kerlin 92 Sebaſtianſtraße 43

v 2 3 7Prima We esenhrer M leelzeun
Häcksel Stroh Torfstreu

Faitterartikel hält stets aufsowie sSämtl Lager und offeriert preiswert
Hafern TrockenschnitzelGerste MalzkeimeMi e meigassfattenHühnerfutter Kleie und Weizenschale

W Lager CanenaerGr BI Mäerns el Fernspr 1260
fouragehandlung

2Tan zNnterriebt
Der II Kurſus meines T richts beginnt Montag d 13 Febr in denen r naii ne en Geiſtſtraße 42

Gefl Anmeldungen erbitte in meiner Wohnung Ludwig Wuchererſtraße 46 pt
Fröbe Tanzlehrer

NB Einzeluuterricht zu jeder Zeit ungeniert ſchnell und ſicher

2 vers Anweisung z Rettung von Trunksucht mit uUnent eitlich ohne Vorwissen Kein Geheimmittel M Falken
berg Berlin Fidicinstr 10 Ueber tausend auch

gerichtlich geprüfte und eidlich erhärtete
bezeugen die Wiederkehr des häuslichen Gläückes

Dank und Anerkennungsschreiben

Privat Minagotiſch Pfefferknchen Bruch
Gr Ulrichſtr 49 Ecke Spiegelſtraße FabrikniederlageEmpfehle gut bürgerlichen Mittagstiſch A Herrmann nun

Weg

r

m

ausgeſuchte War

Fünſ efedern zzeeeete re

r r edern u DaunenM prima Halbdaunen e
weiß ſehr zart 2 75 M Geriſſene ehalbweiß ſehr weich u daunig 50 Be
weiß 3 hochprima 3 50 Mark
Daunen 4 50 u 5 50 M Vorſtehend habe
nur die gangbarſt Sorten mein großen
Lagers aufge ührt Ich lege keinen
Wert auf große Reklame liefere aber als

e ößte Spezia lIfirma in Oderbruch wo die
nſemaſt zu Hauſe iſt abſolut reell u

äußerſt preiswert Jede Ware iſt gereinigt
Otto Krohn Alt Reetz Oderbruen

Preisliſte f Betten extra

Unschön ist
Korpulenz

Fettleibigkeit
Trinken Sie mit Ertolg
Wendelsteiner

PEnttettungstee
Paket 1,75 u Mk 3

Zu haben in allen Apotheken
Carl Hunnius München

Adler Apoth Hohenzollern Viktoria
Kronen Löwen Engel Apotheke

Schlosser sche Apoth in Giebichenstein

Die meiſten
Beinkran heiten

ſelbſt ganz veraltete Fälle

sind heilbar
ohne Operation ohne

Berufsſtörung und faſtn nerzlos Verlang Sie

u u frko BroſchüreWie heile ich
Kein selhbst
Glänzende Erfolge

Echus chutzr narke

Sehr geringe Kurkoſten
Hunderte Dankſchreiben

Laboratorium chem Präparate u VerbändeDr meld Ernst Strahl
Hamburg 87 Große Allee 10

Spezialärztlich geleitete Jnſtitute in Hamurg
Brüſſel Antwerpen Charleroy Lüttich c

r z2

Bei Harnréörs renſeides
ſind Sannonſtäbchen Bor Zink Eiweiß

J verbindung 2,5 an Gelatinegummi ge
bunden von vorzüglicher Wirkung
ſie desinfizieren die entzündeten Stellen

ſchließen ſie völlig ab die Heilung
verläuft bei ſelbſt alten Leiden normal
wie bei jeder Wunde die mit Pflaſter

bedeckt wird Preis 3 Mk Chemische
Fabrik Iunke tlamburg Friedenſtr

Depot LöwenAvotheke am Markt

Rob Schulze

Elektrische

Anlagen
Moritzzwinger 6

G

Paſtoren Tabak
rühmlichſt bekannt u hervorragend mild
Pfd 80 Pfg Verſand in 10 Pfd Beuteln

nur Mk 8 franko
Rich Heinze

Gr Steinſtr 71 a d Hauptpoſt

e Herrn
S 7 n el ahr s Sentaſol

0,15 Kabgharg 1 jede Kapſel
Echt nur in Jecbigen Packeten

Prei s 3 MkRürkt voregtiht z schmerestillend b

Blos n i 4Keine Mcger esch nerden
od Nierenentete n un
e Santa e San

Jn Halle in der Hirſhapetſ Löwenagpo

theke am Markt und Wohrenapothele

Magerkeit
Schöne volle Körpertormen durch unser

orientalisches Krattpulver reisge
krönt goldene Medaillen Paris 1900
Hamburg 1901 Berlin 1903 in 8
Wochen bis 30 Ptd Zunahmwe garantiert
unschädlich Aerstlich emptohlen Streng
reell kein Schwindel Viele Dank
schreiben r reis Karton mit Gebrauchs
Anweisung 2 Mk Post Anweisung od
Nachnahme excl Porto

Hygienisches Institut
D Vranz Steiner Co

BERLIN 4 Königgrätzerstrasse 78

Gegründet 1836 Besichtigung erbeten

Bruchleidende
verlangt Gratisbroſchüre über das Bruch
band ohne Feder Jdeal zu jedem
Bruch paſſend u denſelb tadellos einhaltend

Juſtitut für Bruchleidende
Heinr Werth Valkenberg 913 Holland

im Abonnement Ciara Rüder Gr Alrich u Steinſtr Echke

Abbildungen kostenfrei
Möbel zu billigen Preisen
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W

Jede sparsame Hausfrau
Verlarage

Stern Strickwolle
mit

Schat Marke Mleseom gesetzlioh gesohützten Sterne
Bestes Fabrikat von unübertrefenge Haltbarkeit in Tragen

Qualitäten z
Beste Blaustern mit dlauem Stern
Prima Rothstern rothem Stern

I haiere Vioſetstern violetem Stern
IV Lonsumwoſſe Grünstern grünem Stern
V Consumwoſſe II Braunstern draunem St

Jede gewüng tte Stärke i Drehang

Du beziehen durch die

Cciſſeet Tuch n ne Kinder

m Vor Mund und Rachenkrankheiten deren Ge
M tabr Euch täglich umgibt in Haus und Schule im

We geschättlichen wie im gesellschattlichen Verkehr

S durchr

w x
S

das absolut beste antiseptis che Mund
Hwasser der Welt Grossartige Ertolge

Aerztlich emptohlen
Nur etliche Tropfen genügen

Densos macht den Mund gesund und rein
Die Zähne fest und schön wie Elfenbein

Ueberall zu haben in Apotheken Drogerien und
Partümerien Preis à Fl Mk 1,50

chemische
Fabrik

ren

ne Senui Leiprig

Günſtiges AngebotrrclrirccCcckCroeeee

Mehrere ſehr elegante z z SelbſtkoſtenInekett Anzüge zum
preis zu verkaufen

Wilhelm Hackoel Steinweg 30
Atelier feiner h Moden Maß

eadeiweiss
panpd äscherei und Rselipen

plüttangtalt im Grossbetriehb

inhaber Ernst Heinicke
e Fernsprecher 1257 Karlstrasse 13Familienwäſche pro Pfund 14 Pfg

e Elektrisohe Bleiche 9
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S
S
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S
S

S
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S

S
S
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S
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S
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W

En gros En qrosS Barnpevalb Artikel m T
S Woeulheiten Kreisel
S Nasken Larven Reifen

Koplhoäeckungen 9 Seht t tenren

Luftschlangen Konfoetti schuſartikel
Neuheiten

BRiſfligste Bezugequelle
Preisliste auf Wunsch

bobr Buttermiloh
Halle a

Landwehrstr 9 Telephon 508

Fä cher
Billigseste Bezugsquelle

bobr Zuftermiet
Halle a S

hanädwehrstr 9 Telephon 508

S

Hallesche Möbelhallen
beim Einkauf

die er denklich grössten

h J
bieten

izahlu gen oh e
für bar 59

hlag geſtattet
er gut ging

Da Ausland Doppelporto
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Gasanſtalts als auch weſtf
für Zentralheizungen
ſow für Stuben Oefen

a groß und zerkleinert
und

Steinkohlen Briketts
Steinkohlen

weſtf und Zwickauer für Maschinen und
Haushedarf alle Sorten

Bei Drüſen Strefein ragger Krankyeit gantgag ine Fiqht

Rheumatismus Hals und Lungen Krankheiten Erkäljung altemuſten Stickhuſten zur Stärkung und Krüftigung ſchwächlichetr blutarmer
inder empfehle ich wieder eine Kur mit meinem beliebten ärztlicherſeits viel

Lahusenm s Jod Fisen L 6bertran
Der beſte und wirkſamſte Lebertran Wirkt blutbildend ſäfteerneuernd gppetitanregend Hebt die Körperkraft in kurzer Zeit Allen

ähnlichen Präparaten vor zuziehen Geſchmack fein und milde leicht zunehmen Jahresverbrauch ſtetig ſteigend Preis Mk 30 und 60
Man achte beim Einkauf anf die Firma des Fabrikanten Ipotheker
Lahusen in Bremen Zu haben in allen Apotheken

Haupt Niederlage tun Hnalle
Adler Mohren Victoria Bngol KLaiser

Ieu J z c Zrenner
Fetroleum

hlühlicht

kostet nur lars 450
komplett mit Glühstrumpf Cylinder u Docht

Brennt so hell wie Gasglühlicht und verbrauecht dabei
nur ca 1 Pfennig Petroleum per Stunde Kein Sechneiden
kein Schrauben des Dochtes Ist überhaupt so einfach
dass er von einem Kinde bedient werden kann daher
der Name A B Passt für jede vorhandene 10 u
14 Lampe und mittelst Zwischenring auch auf jedes

andere Bassin

Niederlagen in Halle
Bartels Beck Leipzigerstr 32
Eduard Bder Spiegelstr 12
Wilhelm Roeckert Gr Ulrichstrasse 57

G R Regel jun Gr Ulrichstr 7
A L Müller Co Gr Steinstr 14
Riesen Bazar Schmeerstr 1,Ratskellergebäude

FPabrikanten und Patentinhaber
Herm Hurwitz Co Berlin C 2 Stralauerstr 56A

ne Nach Orten wo Keine Niederlage sengen
t erf u

Kirsch Löwen Kronen Apotheke

die Fadrikanten den Brenner zur freien
o franko ohne Nachnahme

Orient Arnika Birken Gréme
Schon der veget abiliſche Saft allein welcher ausder St irke fließt wem man in den Stamm derſelben

hineinbohrt iſt ſe t Menſchengedenken als das aus
gezeichnetſte Schönheitsmittel bekannt wird aber

rs auf chemiſchem
Pflanze zu einer
eine wunderbare

dieſer Saft nach Vorſchrift des Erſinde
Wege mit dem Extrakt der Arnika
Créème bereitet ſo gewinnt er erſt
Wirkung

Beſtreicht man abends
Hautftellen damit ſo löſen ſich ſchon am folgenden

zrgen faßt unmerkhare S7Schuppen von der
haut die dadurch blendend weiß und zart wird

Dieſe Crème glättet dte im Geſicht entſtandenen
NRunzeln und Blatternnarben und gibt ihm eine

jugendliche Geſichtsfarbe der Haut verleiht ſie Weiße
Zartheit und Friſche entfernt in kürzeſter Friſt
Smommerſproſſen Leberflecke Muttermale
Aaſenröte Miteſſer und alle anderen Unreinheiten
der Haut Preis eines Tiegels ſamt Gebrauchs
anweiſung M Doppelttegel M dreifacher

iegel M 7 Verſand gegen Nachnahme oderporh Geldeinſend zollfrei durch das Sueral De pet

M Feith wien Vi Mariahilferstr 45

Keab und Handelsſchule
S WGuiv t nongalt in in TDie Reifez engniſſe herehngen zum einäheig Dienſte

das Geſicht oder andere

ſonders zu

mutt

Ohrgehän

Geöffn

heitsgeſchenken
fächer ſeid Lampenſchirme zu wirklich
jabelhaft Schleuderpreiſ Einen Poſten
Operngläſer f Theater u Gebirge in Perl

Schildpatt und Leder mit feinſtenObjektivgläſ günſt Gelegenheit weit unter

Preis Ferner empf z Konfirm groß Poſt
gold Schmuckwaren als auch Granat u
Koralle in Colliers

Gold Portem
Rahmen um ſchleunigſt zu räumen zu
wirklich fabelhaft
empf im eigen Jntereſſe ſich zu überzeugen

Nur Gr Ulrichſtr 10

n e Ung 10 e
Empfehle weg ſchleunig

Auflöſ zu fabelhaft Schleu
derpreiſ Chriſtusfig 1 50
b 2,00 2c orient Figur
Büſten Vaſen f d Hälfte
d Wertes Bismarckfig
als Schmied u Steuerm
Onix u Bronze Steh
nhren Kandelab BowlZiervaſ weit u reell Wert

DTieſelb eignen ſich ganz be
Hochzeits Jubil u Gelegen

Strauß u Grenadine

Broſchen Armbänder
ge Herren u Dam Ringe i Skar

gr Poſten eleg Photogr

Schleuderpreiſen deshalb

Hof pt links
vorm 10 1 nachm 7 Uhr

Wenn
die

pAufnahme Alter 1016 Jahre Mäßiges Honora Proſpekte durch
J Bam m Rektor

jebtschonste Masche

Nu

I krank eiad
singen dann fättere man das neue

Voss ehe
o

h

ögel in er Mauser
und nicht mehr

Sanssouci

Nr

h I Briketts Hass Press Bähmisoche Thüringen
a e 9 Wer Röbtlinger nd S Steine Kohken Grudekokse neiontanwerken beſter Kohle geformt Kohlen Holzkonhlen

s S F r a 9 Schmiede Kohlen
gew Nusskohlen von bekannter Güte

beſte weſtfäliſche

Bureaux im Hauſe
Garantie Kapital Bnde 1903

Mk 80489 486

K 105350400

zur Verleilnàg welcher den mit Anſpruch auf Dividende V
Prämienſumme der Teilnahmeberechtigten beläuft
Die Dividende Pro 1905 beträgt

ſich auf

2 e der in Summa gezahlten Jahresprämien und
nach Dividendenmodus II Verſicherten

Jahre 1905 fälligen Prämien in Anrechnung gebracht
Berlin den 239 Dezember 1904

gegen niedrige Prämien

nach dretjähriger bei Duell nach einjähriger Verſ Dauer u ſ
von Proſpekten
ſind die Direktion
Agentur gern bereit

G H Fischer Generalagent
Halle a Poſtſtr 12

Zur

Paul Kraa

GBHerliniſche Lebens Yerſicherungs Geſellſchaft

Genannt Akte Werliniſche Wegründet 1836
der Geſellſchaft Berlin SW Markgrafenſtr

Versiecherungs Kapital Zplo 1903

F 222 095 502
Bezahlte Versicherungssummen bis Ende 1903

Jm Jahre 1905 kommt der Gewinnanteil aus 1900 mit Mk 1016253,03
Verſicherten zufällt

rund Mk 4107 000

27 h der Jahresprämie bei den nach Dividendenmodus I Verſicherten

1 o der in Summa gezahlten Jahres Ergänzungs Prämien bei den
und wird den Berechtigten auf ihre im

Die G eſellſchaft übernimmt Lebens Spar und LeibreutenVerſicherungen
Sie gewährt hohe Dividenden u ſehr günſtigeVerſichernngs Jedkugnngen Auszahlung der vollen Verſicherungsſumme bei Selbſtniord

koſtenfreien Abgabe
Auskunft Erteilung ſowie zur Vermittelung von Verſicherungen

ſowie die Agenturen und die unterzeichnete General

Bezirksinſpektor
Halle a Wettinerſtr 21 II

3 bis o kfe s

Keine nNMur Quslität Nur ächt mit der firmea
Orientalische Tabakru Ciqarettenfabrik renidze

Jnhaber iuqo Zicefz Dresden
OÜOber achthundecrt Arbeiter

11 12

r e

Die

b Blutſtock
Harmburg7 J Miemann 2Hilfe n 5 M

selbst Ze
hereiten

r e e a

Reichel s Jamaica Rum Extracht
als lose

Produkt des
1 25

sondern ein direktes
Fl 75 Pf Volle Stärke
Keine künstliche Essenz
Rum ine Griginalfl Reichel sIäzum HBxtracot gibt über
von edlem natürlichem Aroma
und feinem kräftigem Geschmack

Niem

S Bei 6 Flaschen die 7te ratis Wertvolles
illustriertes Rezeptbuch Die Destilliierung im Haushalt

Grösste Dentsche Spezialfahbrik
O Recht ist an das OriginalproduktS Lichtherz alles andere nur Nachahmung

Niederlagen in Hallo M Waltsgott Naoht
Stitz Gr Steinstr 33 A Steinbach Königstr 14Zwinger und Jacobstr Max Rädler Rannischestr 3
strasse 13 F A Patz

Leipzigerstrasse Ecke Poststr Alfred Reubkem Waltsgott Nochf

Halle a S Er Ulrichstrasse 30 bold Co I eipzigerstrasse 104

Ulrichstr 30
A Frömmert Ecke
C Kaiser SchmeerGr Wriehetr 6 Oscar Ballin jr obere Leipriger

strasse Engel Drogerie Magdeburgerstr Feke Halberstädterstr C Junge
Manskelderstr 66

mit Marke

öbelfuhren jeder Art beſorgt billig

l Lange Schillerſtr 37

Nur in Orig, Flasch
echten Jamaica

2 Liter Rumvorzüglich zu Tee u Grog
Glänzend begutachtet von Sachverständigen und Fachmännern

Ein Versuch zeigt die ungeahnte Ersparnis

kostenfrei

Otto Beichel ken Sr 4 S

S

Herm

Helm

5

e

Zuvie
Gorki
tage

Um
der blö
Einladr
floſſene
Beredſa

uns eil
hätten
währenl
oft ver
große J
maßen
einſtellu
Klaſſen
Rußland
den uns
Kuropat
Ungarn
die blu
Jtalien
für unb

Ob
urteilun
einigen
des Zar
begnügte

gebung
Welt de
ruſſiſcher
Güter d
Rechtsar
Petersbr
nicht euc
Willkür
Männer
ſich dar
Stellung
Beruf 1
Abend
in welche

ward
Gorkis
zu weite
geht um
alledem
ſammenh
wenn es

Hier
m Strei
Dichter
weiſe tret
jährige
dürfen n
Huldigun
abends
friſche Lo
waiſt gen
vergsweg
ſpieler

vaterländ
ziemlich
riſchem J
die ach
zu füllen
Uebermu
ſtellung

auf und
allzu glä
Kuliſſen
Vertreter
wird vo
feitig M

verberger
altertüm

Schminke
Emen

und erm
Herz ſo
mühſelig
Stunde
Werk ar
ſo oft
würdig
ſeltſamer
bergehocd

immer er
derben

Mit
an ſeine
vor ihm
die Jah
Beruf u
blurigen
endlich i
dichteriſch
mit der
ſeine Ve
und jene
voll Leid
Aufzug
dem übe
Offiziers
gefallen
hinauſge

belebt

konnte

Zweifel
Volte G
einen V
Ende be
holden
Beijalls
häufiger

Mitwirk
Glückwü
ſchnell
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